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1. Bezeichnung des Stoffes bzw. der Zubereitung und des Unternehmens

Bezeichnung des Stoffes oder der Zubereitung

TIP TOP CORROFOAM

590 0789

Art.-No.:

Verwendung des Stoffes/der Zubereitung
Füllstoff

Bezeichnung des Unternehmens

TIP TOP Oberflächenschutz Elbe GmbH

Heuweg 4

D-06886 Wittenberg

++49(0)3491/635-50Telefon

++49(0)3491/ 635-552Telefax

Notrufnummer: ++49 (0) 6132 / 84463 (GBK Gefahrgut Büro GmbH, Ingelheim) 

Verantwortlich für das Sicherheitsdatenblatt: sds@gbk-ingelheim.de

Auskunftgebender Bereich

2. Mögliche Gefahren

Keine gefährliche Zubereitung im Sinne der EG-Richtlinie 1999/45/EG.

Zusätzliche Gefahrenhinweise für Mensch und Umwelt

3. Zusammensetzung / Angaben zu Bestandteilen

Chemische Charakterisierung ( Gemisch )
Extrudierter Polyethylenschaum, geschäumt mit Isobutan. 

Das Zellgas besteht aus Spurenanteilen von Isobutan in Luft. Der rückständige Anteil von Isobutan ist so gering, dass 

besondere Maßnahmen für Gesundheit und Sicherheit nicht als notwendig erachtet werden.

4. Erste-Hilfe-Maßnahmen

Beschmutzte Kleidung entfernen und vor Wiederverwendung waschen.

Allgemeine Hinweise

Nach Einatmen der Brandgase, Zersetzungsprodukte oder Staub im Unglücksfall an die frische Luft 

bringen.

Bei Beschwerden ärztlicher Behandlung zuführen.

Erste Hilfe nach Einatmen

Vorsorglich mit Wasser und Seife waschen.

Erste Hilfe nach Hautkontakt

Sofort mit viel Wasser, auch unter dem Augenlid, für mindestens 15 Minuten ausspülen. 

Bei anhaltendem Augenreiz einen Facharzt aufsuchen.

Erste Hilfe nach Augenkontakt

Kein Erbrechen einleiten. 

Arzt konsultieren.

Erste Hilfe nach Verschlucken

5. Maßnahmen zur Brandbekämpfung
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Wassersprühstrahl, Trockenlöschmittel, Kohlendioxid

Geeignete Löschmittel

Wasservollstrahl.
Aus Sicherheitsgründen ungeeignete Löschmittel

Besondere Gefährdungen durch den Stoff oder die Zubereitung selbst, seine Verbrennungsprodukte 

oder entstehende Gase

Bei Brand kann entstehen: 

Reizende/ätzende, brennbare sowie giftige Schwelgase.

Im Brandfall umluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen. 

Schutzkleidung.

Besondere Schutzausrüstung bei der Brandbekämpfung

Gefährdete Behälter mit Wassersprühstrahl kühlen. 

Brandrückstände und kontaminiertes Löschwasser müssen entsprechend den örtlichen behördlichen 

Vorschriften entsorgt werden.

Zusätzliche Hinweise

6. Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

Beim Auftreten atembarer Stäube umluftunabhängiges Atemschutzgerät verwenden.

Persönliche Schutzkleidung verwenden.

Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen

Keine besonderen Umweltschutzmaßnahmen erforderlich.

Umweltschutzmaßnahmen

Mechanisch, staubfrei aufnehmen und in geeigneten Behältern zur Entsorgung bringen.

Verfahren zur Reinigung

Die Wiederverwertung (Recycling) ist der Entsorgung vorzuziehen.

Zusätzliche Hinweise

7. Handhabung und Lagerung

Handhabung

Den Behälter fest verschlossen halten.

Hinweise zum sicheren Umgang

Das Produkt ist brennbar. 

Von offenen Flammen, heißen Oberflächen und Zündquellen fernhalten.

Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz

Lagerung

Behälter dicht geschlossen an einem trockenen, kühlen und gut gelüfteten Ort aufbewahren.

Anforderungen an Lagerräume und Behälter

Unverträglich mit Oxidationsmitteln.

Zusammenlagerungshinweise

Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten.

Zusätzliche Hinweise zu den Lagerbedingungen

11Lagerklasse nach VCI

8. Begrenzung und Überwachung der Exposition/persönliche Schutzausrüstung

Expositionsgrenzwerte
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Zusätzliche Hinweise zu Grenzwerten

Allgemeiner Staubgrenzwert (alveolengängige Fraktion) nach TRGS 900: 3 mg/cbm.

Begrenzung und Überwachung der Exposition

Für ausreichende Belüftung sorgen, besonders in geschlossenen Räumen.

Begrenzung und Überwachung der Exposition am Arbeitsplatz

Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen. 

Bei der Verwendung nicht essen, trinken oder rauchen.

Beschmutzte Kleidung entfernen und vor Wiederverwendung waschen.

Schutz- und Hygienemaßnahmen

Normalerweise kein persönlicher Atemschutz notwendig. 

Atemschutz (Partikelfilter) nur bei Staubbildung.

Atemschutz

Chemikalienschutzhandschuhe aus Nitril, Nitril/Baumwolle, Butyl oder Neoprene, Schichtstärke 

mindestens 0,7 mm, Tragedauer ca. 480 Minuten. 

Diese Empfehlung beruht ausschließlich auf der chemischen Verträglichkeit und dem Test nach EN 374 

unter Laborbedingungen. 

Je nach Anwendung können sich unterschiedliche Anforderungen ergeben. Daher sind zusätzlich die 

Empfehlungen des Schutzhandschuhlieferanten zu berücksichtigen. 

Beispiele unter GISBAU Handschuhdatenbank: http://www.wingisonline.de/handschuhe/frmMain.aspx

Handschutz

Schutzbrille mit Seitenschutz.

Augenschutz

Langärmelige Arbeitskleidung.

Körperschutz

9. Physikalische und chemische Eigenschaften

Aggregatzustand

Allgemeine Angaben

Platten

 Weiß / GefärbtFarbe

GeruchlosGeruch

Wichtige Angaben zum Gesundheits- und Umweltschutz sowie zur Sicherheit

Prüfnorm

Zustandsänderungen

Erweichungspunkt > 70 °C

340 °CFlammpunkt

Entzündlichkeit

n.a.Untere Explosionsgrenze

350 °CZündtemperatur

0,025 - 0,180 g/cm³Dichte (bei 20 °C) :

Praktisch unlöslichWasserlöslichkeit :

  bei (20 °C)

Zersetzungstemperatur: 329°C

10. Stabilität und Reaktivität
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Von offenen Flammen, heißen Oberflächen und Zündquellen fernhalten. 

Temperaturen über 70°C vermeiden.

Zu vermeidende Bedingungen

Starke Oxidationsmittel.
Zu vermeidende Stoffe

Bei Brand kann entstehen: 

Reizende/ätzende, brennbare sowie giftige Schwelgase.

Gefährliche Zersetzungsprodukte

Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Lagerung und Anwendung.
Zusätzliche Hinweise

11. Toxikologische Angaben

Erfahrungen aus der Praxis

Sonstige Beobachtungen

Staubteilchen reizen, wie andere inerte Stoffe, die Augen mechanisch. 

Einatmen des Staubes kann zu Kurzatmigkeit, Brustbeklemmung, Halsentzündung und Husten führen.

12. Umweltbezogene Angaben

Bei bestimmungsgemäßem Umgang sind keine Umweltbeeinträchtigungen bekannt und zu erwarten.

Nicht in Oberflächenwasser oder Kanalisation gelangen lassen.

Biologisch nicht abbaubar

Weitere Hinweise

13. Hinweise zur Entsorgung

Empfehlung

Kann unter Beachtung der örtlichen behördlichen Vorschriften abgelagert werden. 

Die Wiederverwertung (Recycling) ist der Entsorgung vorzuziehen.

Abfallschlüssel Produkt

070299 ABFÄLLE AUS ORGANISCH-CHEMISCHEN PROZESSEN; Abfälle aus HZVA von 

Kunststoffen, synthetischem Gummi und Kunstfasern; Abfälle a. n. g.

Leere Behälter zur örtlichen Wiederverwertung, Wiedergewinnung oder Abfallbeseitigung abgeben.

Entsorgung ungereinigter Verpackung und empfohlene Reinigungsmittel

14. Angaben zum Transport

Landtransport (ADR/RID)

Binnenschiffstransport

Seeschiffstransport

Lufttransport

Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften.

Sonstige einschlägige Angaben

15. Rechtsvorschriften

Kennzeichnung
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Hinweis zur Kennzeichnung Das Produkt ist nach EG-Richtlinien/den jeweiligen nationalen Gesetzen 

nicht kennzeichnungspflichtig.

Nationale Vorschriften

Nicht unterstellt.Störfallverordnung

Fällt nicht unter die TA-LuftTechnische Anleitung Luft III

Anteil

- - nicht wassergefährdendWassergefährdungsklasse

gemäß VwVwS Anhang 2Status

Kenn-Nummer gemäß Katalog wassergefährdender 

Stoffe

766

0 %Angaben zur VOC-Richtlinie

16. Sonstige Angaben

Die Angaben der Position 4 bis 8 und 10 bis 12 sind teilweise nicht auf den Gebrauch und die 

ordnungsgemäße Anwendung des Produktes bezogen (siehe Gebrauchs-/Fachinformation), sondern auf 

das Freiwerden größerer Mengen bei Unfällen und Unregelmäßigkeiten.

Die Angaben beschreiben ausschließlich die Sicherheitserfordernisse des Produktes/der Produkte und 

stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse.

Die Lieferspezifikation entnehmen Sie den jeweiligen Produktmerkblättern.

Sie stellen keine Zusicherung von Eigenschaften des beschriebenen Produktes/der beschriebenen 

Produkte im Sinne der gesetzlichen Gewährleistungsvorschriften dar.

(n.a. - nicht anwendbar, n.b. - nicht bestimmt)

Weitere Angaben

(Die Daten der gefährlichen Inhaltstoffe wurden jeweils dem letztgültigen Sicherheitsdatenblatt des 

Vorlieferanten entnommen.)
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